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Jungen 15 2. Kreisklasse

TSG Wixhausen 1882 : TV 1888 Reinheim II 
Samstag, 07.10.2023, 16:00 Uhr

Czerny macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die TSG Wixhausen 1882 hat der TV 1888 Reinheim II am Samstag
in weniger als 92 Minuten zwei Punkte in der Jungen 15 2. Kreisklasse gesammelt. Bei der TSG
Wixhausen 1882 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 7:24 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war
insbesondere Paul Hartmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Eine kleine Chance gab es durchaus, als Becker / Schöne das Spiel mit
1:3 gegen Hartmann / Knapp abgaben und eine Niederlage kassierten. Völlig ohne Chance waren
Becker / Schöne hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Marko Schöne, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nic Czerny
verlor. Maximilian Becker war in der Partie gegen Marius Knapp nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Mateo Johannes Lengsfeld bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul
Hartmann von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Keine Chancen hatte danach Emil
Noah Wenzek bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Marius Knapp, so dass
Knapp seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenige Chancen hatte anschließend Maximilian Becker beim 8:11, 10:12, 7:11
gegen seinen Kontrahenten Paul Hartmann und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, nicht gerecht. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Beim 0:3 gegen Nic Czerny fand Emil Noah Wenzek von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marius Knapp wurden
Mateo Johannes Lengsfeld unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf dem falschen Fuß erwischte
Maximilian Becker seinen Gegner Nic Czerny beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Da gab es
nichts zu rütteln. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 2:7. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Marko Schöne beim 0:3 gegen Paul Hartmann. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der TSG Wixhausen 1882 geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023
gegen die SG Arheilgen III, während der TV 1888 Reinheim II am 14.10.2023 gegen den TSV 1908
Richen antritt.

 Statistik:
 TSG Wixhausen 1882

Doppel: Becker / Schöne 0:1 
Einzel: M. Becker 2:1, M. Lengsfeld 0:2, M. Schöne 0:2, E. Wenzek 0:2 

 TV 1888 Reinheim II
Doppel: Hartmann / Knapp 1:0 
Einzel: P. Hartmann 3:0, M. Knapp 2:1, N. Czerny 2:1


